
Einwohnerfrage des Herrn Varchmin (Name darf genannt werden): 
 
Der Hochbahnsteig in der Hauptstraße soll im Jahr 2023 beginnend gebaut werden. 
 
Dazu wird ein Schienenersatzverkehr für Brackwede eingerichtet, der wohl zwischen 
Brackwede Bahnhof und Senne / Sennestadt verkehren soll. 
 
Meine Frage: 
Werden die vorgesehenen Haltestellen, die von diesen Bussen bedient werden sollen, bis 
dahin behindertengerecht hergestellt? 
 
Falls nicht, wie erfahren die betroffenen Bürger*innen, wo sie einsteigen können? 
 
Stellungnahme des Amtes für Verkehr: 
 
Alle Ersatzhaltestellen werden noch im Detail zwischen den verschiedenen Stellen 
abgestimmt. Prinzipiell ist die Barrierefreiheit durch die Nutzung vorhandener Gehwegborde 
und der fahrzeugseitigen Rampen gegeben.  
Wenn baulich möglich, sollen die Gehwegbereiche an den Ersatzhaltestellen für die wartenden 
Fahrgäste verbreitert und um provisorische Fahrgastunterstände an geeigneten Stellen 
ergänzt werden, damit der Einsatz der Fahrzeugrampe und der barrierefreie Einstieg an jeder 
Ersatzhaltestelle möglich ist. 


